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Gottesdienste

27. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 4. Oktober
10.00 Eucharistiefeier
mit B. Schmid
Kollekte: Migratio

28. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 11. Oktober
10.00 Eucharistiefeier
mit M. Weber
Kollekte: Frauenprojekt Kenya
Dienstag, 13. Oktober
17.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Oktober
8.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
9.00 Eucharistiefeier
17.00 Eucharistische Aussetzung  
mit Gebet und Musik
Donnerstag, 15. Oktober
8.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
9.00 Eucharistiefeier

29. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 18. Oktober
10.00 Eucharistiefeier  
zum Tag der Völker
mit B. Schmid
Kollekte: Peruanische Seelsorge-
schwestern
Dienstag, 20. Oktober
17.00 Rosenkranzgebet für Kinder 
und Familien
18.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Oktober
8.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
9.00 Eucharistiefeier
17.00 Eucharistische Aussetzung  
mit Gebet und Musik
Donnerstag, 22. Oktober
8.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
9.00 Eucharistiefeier

Angebote
Herzliche Einladung zur  
«Herbstserenade 2026»
Sonntag, 1. November, 17.00
Wir laden Sie herzlich ein, einen 
 besonderen musikalischen Abend in 
stimmungsvoller Atmosphäre zu 
 geniessen. Freuen Sie sich auf die 
«Herbstserenade 2026», einen Kon-
zertabend voller musikalischer 
Schönheit, Ausdruckskraft und 
 Virtuosität. Auf dem Programm ste-
hen bedeutende Werke dreier grosser 
Meister der klassischen Musik: Johann 
Sebastian Bach,  Wolfgang Amadeus 
Mozart und  Ludwig van Beethoven. 
Lassen Sie sich von den Klängen der 
Violine und des Klaviers berühren 
und geniessen Sie einen Abend, der 
zum Zuhören, Staunen und Verweilen 
einlädt. Gönnen Sie sich eine musika-
lische Auszeit und lassen Sie sich von 
der Schönheit und Vielfalt klassischer 
Musik verzaubern.
Programm
Johann Sebastian Bach: 
Partita Nr. 2 in d-Moll für Violine solo, 
BWV 1004 (1. Satz)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Violinkonzert Nr. 2 in D-Dur, KV 211
(1. Satz)
Ludwig van Beethoven:
Kreutzer-Sonate für Violine und 
 Klavier
Mitwirkende: Thomas Garcia und 
Eduardo Akira Garcia, Violine;
Mariko Takahashi Garcia, Klavier
Eintritt frei – Kollekte

Pfarreileben
Ein Segen für Ihre Herbstferien
Der Herbst hält Einzug und mit ihm 
die Zeit, einen Gang zurückzuschal-
ten. Wir wünschen Ihnen von Herzen 
eine erholsame und farbenfrohe Fe-
rienzeit. Mögen die kommenden Tage 
Ihnen Raum schenken, um durchzu-
atmen, die goldene Herbstsonne zu 
geniessen und neue Kraft zu tanken.
Für all Ihre Ausflüge und die ruhigen 
Momente daheim wünschen wir 
 Ihnen Gottes reichen Segen.

30. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 25. Oktober
10.00 Eucharistiefeier
mit B. Schmid
Kollekte: Priesterseminar St. Luzi
17.30 Eucharistiefeier/ 
Jugendgottesdienst
mit Prozession  
im Rosenkranzmonat
Dienstag, 27. Oktober
17.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Oktober
8.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
9.00 Eucharistiefeier
17.00 Eucharistische Aussetzung  
mit Gebet und Musik
Donnerstag, 29. Oktober
8.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
9.00 Eucharistiefeier

Allerheiligen

Sonntag, 1. November
10.00 Eucharistiefeier
zu Allerheiligen/Allerseelen  
mit Totengedenken, anschl. Gräber-
segnung auf dem Friedhof
mit B. Schmid
Kollekte: Theologiestudierende im 
Bistum Chur
Dienstag, 3. November
17.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 4. November
8.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
9.00 Eucharistiefeier
17.00 Eucharistische Aussetzung  
mit Gebet und Musik
Donnerstag, 5. November
8.30 Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit
9.00 Eucharistiefeier
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«Was ER euch sagt, das tut.»
Maria möchte nicht einfach nur be-
wundert werden. Sie begleitet uns als 
Mutter mit einer klaren Mission: Ihr 
Blick richtet sich auf ihren Sohn. Ihre 
Bitte an uns ist heute dieselbe wie vor 
2000 Jahren in Kana: «Was ER euch 
sagt, das tut!»
Die Bedeutung von Rosenkranz und 
Prozession:
Der Oktober steht ganz im Zeichen des 
Rosenkranzes, eines kraftvollen Be-
trachtungsgebets, das unsere Gedan-
ken zur Ruhe bringt und den Frieden 
fördert. Die anschliessende Prozessi-
on symbolisiert unseren gemeinsa-
men Lebens- und Glaubensweg. Wäh-
rend wir mit der Muttergottes gehen, 
tragen wir unseren Glauben sichtbar 
in die Welt hinaus.

Gottesdienst zu Allerheiligen /
Allerseelen mit Totengedenken
Sonntag, 1. November, 10.00 

Auch dieses Jahr möchten wir Sie 
herzlich zur Eucharistiefeier mit  
 Totengedenken einladen. In diesem 
Gottesdienst werden wir in beson
derer Weise der Verstorbenen der 
 vergangenen Monate gedenken.  
Ihre Namen werden verlesen, und für 
jede und  jeden von ihnen entzünden 
wir eine Kerze, als sichtbares Zeichen 
der  Liebe, der Dankbarkeit und der 
Hoffnung, die uns mit ihnen verbin-
det. So bringen wir unsere Trauer, 
aber auch unsere Zuversicht vor Gott. 
Denn für uns Christen ist der Tod 
nicht das Ende, sondern der Übergang 
ins ewige Leben, das Gott uns verheis-
sen hat. Im Anschluss an die Messe 
treffen wir uns gemeinsam auf dem 
Friedhof. Dort werden wir die Gräber 
besuchen, beten und segnen. In die-
sem Miteinander dürfen wir spüren, 
dass wir nicht allein in unserer Trauer 
sind, sondern verbunden im Glauben, 
in der Hoffnung und in der Liebe.

Tag der Völker
Sonntag, 18. Oktober, 10.00 
Der Seelsorgeraumgottesdienst ist je-
des Jahr ein besonderes Fest. Er macht 
sichtbar, wie bunt und vielfältig un-
sere Kirche ist. In dieser Vielfalt ent-
decken wir zugleich, was uns eint. Die 
Mitte unseres Lebens und Glaubens 
ist Jesus Christus, den wir in der Eu-
charistie miteinander loben, preisen 
und empfangen dürfen. In diesem 
Jahr freuen wir uns auf einen beson-
deren musikalischen Akzent. Der por-
tugiesische Chor wird den Gottes-
dienst mit seinen Liedern bereichern 
und uns eine weitere Klangfarbe der 
weltweiten Kirche näherbringen. Im 
Anschluss an die Eucharistiefeier la-
den wir alle herzlich zu einem festli-
chen Apéro ein. Dort erwarten Sie ku-
linarische Köstlichkeiten und Spezia-
litäten verschiedener Kulturen. Bei 
Speis und Trank soll Zeit sein für Be-
gegnung, Gespräche und Freude am 
Miteinander. So wird unser Seelsor-
geraumgottesdienst zu einem Fest des 
Glaubens, der Gemeinschaft und der 
Hoffnung, ein lebendiges Zeichen 
 dafür, dass wir als Christinnen und 
Christen in aller Verschiedenheit 
doch eine Familie sein können.

Das Licht, das stärker ist  
als jede Dunkelheit
Der November ist der Monat des Ge-
denkens an unsere lieben Verstorbe-
nen. Die Tage werden kürzer, die Dun-
kelheit um uns herum nimmt zu und 
doch ist da ein Licht, das uns als 
Christen stets begleitet: Das Licht der 
Hoffnung und der Auferstehung.
Kerzen symbolisieren das ewige Le-
ben Christi und erinnern daran, dass 
der Tod nicht das Ende ist. Eine schö-
ne und liebevolle Geste der Verbun-
denheit kann sein, in der Kirche eine 
gesegnete Kerze für unsere Verstorbe-
nen anzuzünden. In diesem einfachen 
Akt liegt Liebe und Hingabe ein Gebet 
aus Licht, das zum Himmel aufsteigt. 
Daher brennt von Allerseelen bis zum 
1. Advent in der Kapelle eine gesegnete 
Kerze als Zeichen der Liebe, des Ge-
denkens und des ewigen Lebens.

Herzliche Einladung zur Prozes-
sion im Rosenkranzmonat
Sonntag, 25. Oktober, 17.30 
Wir laden Sie herzlich nach Fällanden 
ein, um mit unserer Muttergottes aus 
Fatima eine Eucharistiefeier mit an-
schliessender Prozession zu feiern 
und für den Frieden zu beten.

Rosenkranzmonat
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Pfarrer: Benjamin Schmid
Seelsorgerin: Jasmine Guderzo
Sekretariat: Teresa Lauber
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.30–11.00 / Do 14.00–17.00
E-Mail: pfarrvikariat@kath-dfs.ch
Adresse: Sunnetalstrasse 4, 8117 Fällanden

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/faellanden


